
Liebe Eltern 

Im Zeitalter der Medien ist es mir wichtig, dass Kinder sich Kreativ entfalten können. Dazu 
gehört auch, dass wir die Welt regelmäßig in der Natur entdecken. Nur so ist gewährleistet, 
das die natürliche Neugier der Kinder erhalten bleibt. 
Die ästhetische Bildung ist immer schon wichtiger Bestandteil von Bildungsangeboten 
gewesen, allerdings wird die Relevanz der Kreativität für kindliche Bildungsprozesse erst 
jetzt wieder vermehrt in den Fokus gestellt.  
Auf den nächsten Seiten möchte ich Ihnen zeigen, was wir alles im Kreativen und alltäglichen 
Bereich gemacht haben. Viele Ideen kommen aus dem Alltag. Ich nutze diese Situationen um 
daraus ein Projekt entstehen zu lassen. Bei und steht immer das selbstständige tun im 
Mittelpunkt. 

 Kreativ-künstlerisches Gestalten mit Kindern 

Reformpädagogen, die sich mit der frühen Kindheit befasst haben, wie z.B. 
Fröbel, Freinet, Montessori, Steiner und insbesondere Loris Malaguzzi, 
beschrieben die sinnliche Wahrnehmung als wichtige Voraussetzung rationaler 
Erkenntnis in der Entwicklung des Kindes. Die ästhetische Erfahrung spielt bei 
der Weltentdeckung der Kinder eine zentrale Rolle und es wurden bereits von 
den genannten FrühpädagogInnen entsprechende Spielmaterialien entwickelt, 
die diese sinnlichen Erfahrungen unterstützen sollten. In der aktuellen 
Bildungsdiskussion wird die Kreativitätsförderung allerdings immer noch zu 
wenig in ihrer Bedeutung für die Entwicklung kindlicher Lern- und 
Bildungsprozesse wahrgenommen. So stellt auch Gerd Schäfer fest: "(...) 
zumeist wird Ästhetik als eine Angelegenheit der Kunst betrachtet und mit der 
Produktion schöner Gegenstände verbunden. Abgeschoben in den Kunstbereich 
wird ästhetische Bildung leicht zu einer schönen Zutat, auf die man tendenziell 
verzichten zu können meint, je mehr das Lernpotenzial der Kinder auch auf 
Sprache, Mathematik oder Natur ausgerichtet werden soll" (Schäfer, 2006, 
S. 184). 
                                           (Auszug aus der Fachzeitschrift „ Kindergarten heute 8 / 2007)



Interkulturelle Kompetenzen  
fördern



Die Bauarbeiten waren so interessant, dass 
zwei Kinder auf gar keinen Fall in den 
Kindergarten wollten. Ausnahmsweise durften 
die beiden an diesem Tag in der Tagespflege 
bleiben.



Die Stadtwerke erneuern die Kanalisation 

Ein Kanalfacharbeiter schüttet ein grünes Pulver ins WC 
um zu überprüfen ob das Abflussrohr frei ist.Wir konnten 

sehen wie das grüne Wasser am Kanalschacht an der 
Strasse wieder rausläuft. 

Wir waren begeistert, dass der nette Herr uns alles so 
gut erklärt hat. 



Entdecken und staunen



Die Natur hat viele Facetten



Damit wir wissen wo die Lebensmittel her kommen, 
gehen wir regelmäßig einkaufen



Wir basteln eine Trommel 



Wie groß bin ich?



Wir lernen wie es am Meeresgrund aussieht



Wir lernen welche Tiere im Meer 
wohnen



Im Wald gehen wir auf Entdeckungstour



Wir haben einen Gold Schatz gefunden

Zum Schluss haben wir noch eine richtige 
Schatzkiste mit Gummibärchen gefunden. Die 

waren lecker



Wie die Kaulquappe zum Frosch wird 
Beobachtungen vom 14.April - 06. Juni 
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Die Froschkinder haben wir in den Teich 
zurückgebracht, wo sie geboren wurden



Was ist denn da wieder los ?

Eine Pusteblume im November, das gab es noch nie



Nanu, das ist ja eine Schnecke.
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Im Herbst gibt 
es tolle Sachen, 
die wir draußen 
sammeln können. 
Daraus haben 
wir schöne Bilder 
gebastelt
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Wir haben beim Spazierengehen Steine 
gesammelt und diese dann später bemalt 

und Steinmännchen daraus gebastelt
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Das sind die Wurzeln

Emilia hat gefragt, wie 
die Blumen trinken.  
Wir haben von einer 
Schwertlilie ein 
Ableger abgeknipst 
und diesen ins Wasser 
gestellt.  
So konnten wir 
beobachten, wie sich 
Wurzeln bilden. 
Nun konnten wir den 
Kindern erklären, das 
die Pflanzen über die 
Wurzeln Wasser 
aufnehmen. 



 
 

Dann haben wir die Ableger eingepflanzt. 
Die Kinder konnten die Pflanzen mit nach Hause nehmen und weiter 

beobachten wie ihre Schwertlilie wächst. 

Erklärung 

Die Pflanze saugt mit den Wurzeln das Wasser aus dem Boden, um damit der 
Erde die Nährstoffe, die zu den verschiedenen Pflanzenteilen transportiert 

werden, zu entziehen. Das Wasser ist die einzige Quelle von Wasserstoff, der 
für den Mechanismus der Photosynthese benötigt wird. 
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Erfahrungen mit Schnee sammeln



Wir basteln in der Weihnachtszeit



Ein Winterbild entsteht



Weihnachtszeit ist Plätzchen-Zeit


